
 
Beitrittserklärung in den  

Förderverein 
Heinrich-Büssing-Schule 

Braunschweig e. V. 
 
 
 

 
Firma/Institution 
 
 
 
Name, Vorname 
 
 
 
Straße 
 
 
 
PLZ, Ort 
 
 
 
Telefon, FAX 
 
 
 
e-Mail, Internet 
 
 
 
Datum, Unterschrift 

Beitragsordnung 
 
 
Firmen: 
bis       10 Beschäftigte      50 Euro/Jahr 
bis     100 Beschäftigte    125 Euro/Jahr 
über  100 Beschäftigte    250 Euro/Jahr 
 
 
Schülerinnen/Schüler: 
5 Euro einmalig für die Dauer des Aufenthalts  in 
der Schule 
 
 
Lehrerinnen/Lehrer: 
30 Euro/Jahr 
 
 
Verbände und Institutionen: 
50 Euro /Jahr 
 
 
 
Vereinsanschrift: 
Förderverein Heinrich-Büssing-
SchuleBraunschweig e. V. 
Salzdahlumer Str. 85 
38126 Braunschweig 
 
Tel.:       0531/470 7700 
FAX:      0531/470 7799 
e-Mail:    foerderverein@hbs-bs.de 
Internet: www.hbs-bs.de 
 
Bankverbindung: 
Braunschweigische Landessparkasse 
BLZ: 250 500 00 
Konto-Nummer: 403857 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

... wir machen den 
Weg frei 

für Bildung und Erziehung 
durch Kooperation 



 
Zwecke des Vereins 
 
Zwecke des Fördervereins sind die 
Förderung von Bildung und Erziehung, 
die Veranstaltung von Darbietungen 
geistiger, kultureller und bildender Art. 
 
Die Belange Benachteiligter sind zu 
berücksichtigen. 
Zur Erreichung der Zwecke pflegt der 
Verein Beziehungen zwischen der 
Schule einerseits und außerschu-
lischen Personen, Körperschaften, 
Einrichtungen und Betrieben 
andererseits. 
 
Er fördert die Öffentlichkeitsarbeit und 
das Schulleben der Berufsbildenden 
Schulen II der Stadt Braunschweig 
(Auszug aus § 2 der Satzung). 
 
Der Förderverein hat die Förderung 
der Erziehung, Volks- und Berufs-
bildung zum Zweck. Er ist mit Frei-
stellungsbescheid als gemeinnützig im 
Sinne der Abgabenverordnung 
anerkannt. 
 
 

Spenden und Beiträge sind 
steuerlich absetzbar. 

 
 
 

 

 
     Wir fördern 
 

• Die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Betrieben 

 

• Kooperationsprojekte mit 
Ausbildungsbetrieben 

 

• Sportveranstaltungen 
 

• Projektarbeiten 
 

• Besondere Schülerleistungen 
 

• Fördermaßnahmen für schwache 
Schüler 

 

• Zusatzqualifikationen 
 

• Gemeinsame 
Weiterbildungsmaßnahmen für 
Ausbilder und Lehrer 

 

• Die Durchführung von Projekten, die 
eine enge Verzahnung von Theorie 
und Praxis beinhalten 

 

• Die Durchführung von 
Gruppenpädagogischen Seminaren 
für Ausbilder, Auszubildende und 
Lehrer im Vorfeld von 
Kooperationsprojekten 

 

• Die Ausgestaltung von 
Schulpartnerschaften 

 
Wir sind offen für Ideen und Mitarbeit. 

 

 

� 


